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TEXT: In der Schule
 
Mengue Guten Morgen !
 

Mvondo: Guten Morgen !
 
Mengue: Wie heiBt du?
 

Mvondo: lch heiBe Mvondo. Und du?
 1 

Mengue: Ich bin Mengue. Sag mal, wie ait bist ?u denn? 
Mvondo: Ich bin dreizehn Jahre ait. Wo wohnst du? 
Mengue: !ch auch! In Nkoabang! Und du? 

Mvondo: Waou[! Ich auch! 

Mengue: Super! Ich bin ~ in der Klasse. Ich bin in der "Quatrieme". 

; Mvondo: Ich auch! Wir sind doch zusammen in der Klasse. Was ist dein Lieblingsfach? 
.1 

Mengue: Deutsch natürlich! Und auch Englisch! Und du?
 

Mvondo: Englisch finde ich langweilig. Mein Lieblingsfach ist Mathe.
 
Mengue: SchOn ! aber heute Donnerstag haben wir Deutsch.
 

Mvondo: Wir konnen oft Deutsch sprechen!
 j
Mengue: Ja, super. Bis spater!
 

Vokabular: neu = nouveau; zusammen = en emble; das Lieblingsfach =
 
• 1 

. souvent; .1. 
. TEIL 1: LESE'1RSTEHEN 116 Pkte 

AI Richtig oder Falsch? (3*2=6 Pkte) 1 

1- Mengue und Mvondo sind Schüler. 
2- Mvondo ist 13 Jahre ait. 

3- Mvpndo findet Mathe interessant. 

BI Beantworte die Fragen. Bilde ganze Satze.. (2*2=4 Pkte) 
4- Wann (;" quand) haben Mengue und Mvondo Deutsch? 

5- Wie findet Mvondo Englisch? '1 
............................................... ,
. 

CI Mediation 6P 

matière préférée; of!: = 

. 

I- Übersetze diè folgenden Satze aus ê1em Text ins Franzosische! (Traduis en Français) l 

1) Super! !ch bin neu in der Klasse. !ch bin in der" Troisieme H.
 

2) !ch auch! Wir sind doch zusammen in der Klasse. Was ist dein Lieblingsfach?
 
3)/ch hin dreizehn Jahre a/t, und du, wo wohnst du? , .
 

............................................. " .
 
••••••••••••••••• •••••• •• '" • ~ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• o ••••••••••••••••••••• " ••••• , o ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

.....................................................................................................................................................................
 

TEIL fi: SCHRlFTLICHER AUSDRUCK 112Pkte 
AI Essama, Ebenda und 'fagne sprechen zusammen. Ebeoda ist die Schwester von Tagne. Ordne 
die S~itze richtig!(= arrange les phrases sans recopier les noms!) (6PktEl) 

Tagne: komm mal- Ebenda! - bitte! ------------i----------------------------------..----------------------------­
Tagne: ist - Ebenda - das.lll Essama - ist - und - das ----------------------------------------------------..----­

•1 Tagne: Schwester.,.. ist - meine - Ebenda --------.----------------~------------------~---------------------------­! 

Essama: habe - ich - Schwester - auch·-· eine III Mengue - sie - heiBt --------------:.----------------------­

1 
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[, 
Tagne: sie - ist - wo -? III sie - ist - hier ? --------------------------------------------------------------------­
Essama: sie - nein, - nicht - ist - hier III in - sie - Guinea - ist ----------------------------------------------­

BI Prasentiere dein Stammbaum. Minimal 6 Zeilen l (6Pkte)
 
(sprich von Eltern, Geschwister, Tante und Onkeln, sprich von Opa und Orna ...)
 

-----------~-------------------------------------------~------~-------------~--------------------------------------~----

i

---------------------------------------------------------i------------------------.---------------------------------------­

-------------~-------------------------------------------~------------~---------------------------------------------------

TEIL III: STRUKTUREN UND KOMMUNIKATION 112Pkte 

AI GRAMMATIK (6 Pkte) 
A.l. Erganze mit Wo, Woher, Wie, Wann, Was (6*0,25= 1,5) 

1)•..••....•••..... aIt ist er? a) Er ist dreizehn lahre aIt. 

2).· haben wir Deutsch? b) Wir haben Deutsch am Dienstag. 

. 3)	 heifit sie? c) Sie heiBt Mboue. 

4) Was ist dein Lieblingsfach? d) Mein Lieblingsfach ist Geschichte. 

5) kommt deine Mutter? j' e) Sie kommt aus Gabun. 
6) wohnen sie? t) Wir wohnen in Biteng. 

r 
A.2. Erganze di~ richtigen Verbformen und kon ugiere: lesen, kommen, geben, sprechen, sein. 1,SP 

a) Woher f.. du, Markus?(kommen) 

b) ihr Adama und ~ariama? (sein) 

c) la, Markus + mein Bruder.(sein) 
d) Meine Schwester f Orna Bonbons (geben) 

e), Du 1 gut Deutsch, Adama (sprechen) 
t) Adama, Mariama bitte Den Text (lesen)1••••••• 

A.3.· Erganze: mein, mein / dein, deine / i"r, ihfre / sein, seine (l,SPkte) 
"bas i3t Nïkola, 1 Mutter heiBt'Sandra und 2 Vater arbeitet bei der 

Zentraibank. Und hier ist Simone, 3 Bruder Iernt Deutsch in der Schule und 4 

Schwester lernt Englisch. lch lerne auch Englisch; 5 Engiischiehrer hei~t Konaté und 
'1 

.••••••••••• 6 Freundin hei~t Fatou. 

. A.4. Die Negation nicht: Réécris les phrases ou réponds en insérant la négation (l,5P)
.J 

1 

'i' g) . Mein Nallle ist Ngo '. .	 " , .
l,
 
i h) Sprichst dujeden Tag Deutsch? Nein, .
 

B/WORTSCHATZ (6Pkte) 
1) Was findet man in der Schule? Schreib sechs (6) WOlter mit dem Artikel! (3 Pkte) 

a) -----------------------------­ b) ----------------------------- ; c) ------------------------------­
d) -----------------------------._-- ; e) ----------------------------- ; f) -----------------------------­

-­2) Schreib die Zahlen. (3 Pkte) 
25= . , 1 37= . 59= .. 

32== ~ .. 41= 1 " .. 88= . 

• VIEL SPASS!!! 
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